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Aufruf 
In die Zukunft der Kinder, Jugendlichen und Familien investieren - Für 
starke kommunale Strukturen und eine zukunftsfähige Kinder- und 
Jugendhilfe 

Die Kinder- und Jugendhilfe stellt heute von den Frühen Hilfen, über die Kindertagestätten bis 
hin zum Kinderschutz die größte soziale Infrastrukturleistung für alle jungen Menschen und Fa-
milien dar. Die am 27. März 2025 veröffentlichten Ergebnisse der Arbeitsgruppen im Rahmen der 
Koalitionsverhandlungen zeigen, dass die Anliegen der Kinder- und Jugendhilfe überwiegend 
durch versäulte Einzelmaßnahmen Beachtung finden. Die Kinder- und Jugendhilfe wird zwar an 
vielen Stellen berührt, aber nicht klar und konsequent als eigener Akteur benannt. Dabei ist sie 
weit mehr als nur ein ergänzendes System zur Schule oder Familie. Sie begleitet, unterstützt, 
schützt und stärkt junge Menschen und trägt maßgeblich zu gesellschaftlichem Zusammenhalt, 
sozialer Sicherheit, Bildungsgerechtigkeit und Demokratiebildung bei. Was fehlt, ist eine überge-
ordnete Gesamtstrategie, die die Kinder- und Jugendhilfe als verlässliche Infrastruktur stärkt, 
Strukturfragen aufgreift und Finanzierungsoptionen mitdenkt. 

Deshalb fordern wir konzertierte Maßnahmen, die an Strukturfragen ansetzen und zukunfts-
fähige Lösungswege in enger Zusammenarbeit mit Bund, Ländern, Kommunen und Verbänden 
auf den Weg bringen und systematisch weiterentwickeln. Es braucht neue Finanzierungsfor-
men, die Planungssicherheit schaffen und Innovation ermöglichen, ebenso wie ein verbindliches, 
systemisches Zusammenwirken an den Schnittstellen zu anderen sozialen Sicherungssystemen 
und Schule. Familien und junge Menschen müssen gestärkt und befähigt werden – durch echte 
Beteiligung, Selbstvertretung und Unterstützung zur Selbsthilfe. Die Strukturen, Dienste und 
Leistungen der Kinder- und Jugendhilfe müssen für alle Bürger:innen verlässlich, einfacher zu-
gänglich, inklusiv und auf Teilhabe ausgerichtet sein. Zur Überwindung der Schnittstelle zur Ein-
gliederungshilfe fordern wir, in einem ersten Schritt zeitnah die inklusive Ausgestaltung der Kin-
der- und Jugendhilfe auf Grundlage des Entwurfs des IKJHG und unter Berücksichtigung der Stel-
lungnahme des Bundesrates umzusetzen. Zugleich ist eine Fachkräfteinitiative erforderlich, um 
dem steigenden Personalbedarf zu begegnen. Der anstehende Strukturwandel der Kinder- und 
Jugendhilfe muss aktiv und mit Weitblick gestaltet werden, um sie an die gesellschaftlichen Her-
ausforderungen anzupassen und langfristig zukunftsfest aufzustellen. Die Zeit zum Handeln ist 
jetzt – Kinderschutz und Kinderrechte dulden keinen Aufschub. 

Der Nationale Fonds Kinder- und Jugendhilfe als langfristiges Finanzierungsinstru-
ment: 10 Mrd. Euro über 10 Jahre 

Bundesweiten Kraftakt ermöglichen: Wir fordern daher die Einrichtung eines Nationalen Fonds 
Kinder- und Jugendhilfe, um dringend notwendige Investitionen für junge Menschen und Fami-
lien zu tätigen und zu bündeln. Der erhebliche Investitionsstau der Kinder- und Jugendhilfe, aus-
gelöst durch gleichzeitig wachsende Aufgaben und finanziell unterausgestattete Kommunen, 
führt zu Engpässen, die nicht nur die Kindertagesstätten betreffen: Marode Einrichtungen, feh-
lende Betreuungsplätze und überlastetes Personal gefährden eine für alle jungen Menschen und 
Familien verlässliche Infrastruktur. Ein nationaler Fonds, dotiert mit 10 Milliarden Euro über zehn 
Jahre, soll als zentrales Finanzierungsinstrument dienen, um die Infrastruktur und Angebote der 



 
2 

 

Kinder- und Jugendhilfe zukunftsfähig aufzustellen und die Gleichwertigkeit der Lebensverhält-
nisse in Deutschland zu sichern. Angesichts der angespannten Kassen vieler Kommunen ist ein 
starker finanzieller Impuls des Bundes unerlässlich und schließt an die Ausarbeitung der AG 10: 
Kommunen, Sport und Ehrenamt an. Der Fonds soll dabei nicht die Pflichtaufgaben der Kommu-
nen ersetzen, sondern gezielt zusätzliche Mittel für Zukunftsaufgaben bereitstellen. Er fungiert 
als Hebel, mit dem Bund, Länder und Kommunen gemeinsam eine “bundesweite Kraftanstren-
gung” für die Kinder- und Jugendhilfe stemmen. Der Nationale Fonds Kinder- und Jugendhilfe 
konzentriert sich auf zentrale Zukunftsaufgaben und Strategische Schwerpunkte der Mittelver-
wendung 

(1) Stärkung der kommunalen Infrastruktur 

Lokale Kompetenzen und Steuerung ausbauen: Als tragende Säulen der öffentlichen Kinder- 
und Jugendhilfe tragen Jugendämter eine zentrale Verantwortung in der Umsetzung gesetzlicher 
Leistungen, sowie in der Steuerung kommunaler Infrastrukturen. Sie sind Schlüsselakteure, wenn 
es darum geht, Teilhabe, Förderung, Schutz und Unterstützung für junge Menschen und ihre Fa-
milien zu gewährleisten. Umso unverständlicher ist es, dass ihre Rolle in den Verhandlungser-
gebnissen der Arbeitsgruppen unberücksichtigt bleibt. Kommunen und ihre Jugendämter benöti-
gen Unterstützung, um den steigenden Anforderungen gerecht zu werden. Eine gestärkte Pla-
nung vor Ort soll dafür sorgen, dass Angebote passgenau auf die Bedarfe der Kinder, Jugendli-
chen und Familien ausgerichtet, Doppelstrukturen abgebaut und die Bürokratie reduziert werden 
kann. Gleichzeitig sollen Strukturen aufgebaut werden, die verlässliche Leistungen sichern – un-
abhängig von der Kassenlage einzelner Kommunen und ohne die kommunale Selbstverwaltung 
auszuhöhlen. Der Fonds setzt Anreize für interkommunalen Erfahrungsaustausch und modell-
hafte Projekte zur Zusammenarbeit bei Themen, die im kommunalen Raum nicht mehr isoliert 
bearbeitet werden können (z.B. komplexe Hilfebedarfe), deren Erkenntnisse allen Jugendämtern 
und Kommunen zugutekommen. 

(2) Ausbau und Modernisierung von Einrichtungen 

Marode Infrastruktur erneuern: Zahlreiche Einrichtungen der Kinder- und Jugendhilfe – von Kitas 
über Jugendzentren bis zu Familienberatungsstellen – sind baulich in die Jahre gekommen. Ein 
erheblicher Sanierungsstau fordert ein Sonderinvestitionsprogramm, um diese unverzichtbare 
Infrastruktur zukunftsfähig zu machen. Mit Mitteln des Fonds sollen Kommunen bundesweit in 
die Lage versetzt werden, Renovierungen, energetische Sanierungen und Erweiterungen (z.B. ge-
nerationenübergreifend, multifunktional) ihrer Einrichtungen anzugehen, die sie aus Eigenmitteln 
kaum stemmen können. Moderne, barrierefreie Gebäude und Räume sind eine Voraussetzung da-
für, dass Kinder und Jugendliche sich an ihrem Wohnort wohlfühlen und bestmöglich inklusiv 
gefördert werden können. Damit ergänzt der Fonds die in AG 7 formulierten Infrastrukturmaß-
nahmen in Kindertagesstätten und weitet diese auf den Bereich der gesamten Kinder- und Ju-
gendhilfe aus. 

(3) Fachkräfteoffensive in der Kinder- und Jugendhilfe 

Qualifiziertes Personal ist das Rückgrat der Kinder- und Jugendhilfe. Doch in vielen Regionen 
fehlt es an genügend Erzieher*innen, Sozialarbeiter*innen und Sozialpädagog*innen. Bereits jetzt 
stoßen Kitas, Heime und Jugendämter an ihre Grenzen: Wichtige Aufgaben wie frühkindliche Bil-
dung, Familienberatung oder der Kinderschutz können mancherorts kaum noch im erforderlichen 
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Umfang gewährleistet werden. Daher starten Bund, Länder und Kommunen eine Fachkräfteof-
fensive für die Kinder- und Jugendhilfe. Dieses Maßnahmenpaket hat das Ziel, mehr Menschen 
für soziale Berufe zu gewinnen, sie im Beruf zu halten und neue Wege zu gehen, um mit den 
vorhandenen Ressourcen bestmöglich zu arbeiten. Vorgesehen sind Verbesserungen der Ar-
beitsbedingungen, erleichterte Aus- und Weiterbildungswege, modernisierte Rekrutierungsstra-
tegien sowie die Einrichtung einer zentralen Informationsplattform für den bundesweiten und 
koordinierten Wissensaustausch, Informations- und Erfahrungstransfer. In vielen Ländern gibt es 
qualifizierte Erzieherinnen, Sozialarbeiterinnen oder vergleichbare Berufsgruppen, die in 
Deutschland herzlich willkommen sind. Um ihnen den Weg in die hiesige Kinder- und Jugendhilfe 
zu ebnen, müssen Anerkennungs- und Anwerbungsverfahren für ausländische Fachkräfte be-
schleunigt und entbürokratisiert werden. Zudem sollen mehr Studien- und Ausbildungsplätze 
geschaffen werden. Ein weiterer Schwerpunkt ist die enge Zusammenarbeit mit der Bunde-
sagentur für Arbeit und den Jobcentern. Gemeinsam können spezielle Programme aufgelegt 
werden, um Arbeitssuchende für soziale Berufe zu qualifizieren. Die Fachkräfteoffensive setzt 
an vielen Hebeln gleichzeitig an. Dies schließt an die Ausarbeitungen der AG 5: Arbeit und So-
ziales an.  

(4) Förderung von digitalen Innovationen, Bürokratieabbau und neuen Konzepten in der 
Kinder- und Jugendhilfe 

Zukunftsthemen aktiv gestalten: Gesellschaftlicher Wandel und neue Lebenswirklichkeiten von 
Kindern und Jugendlichen erfordern innovative Antworten der Kinder- und Jugendhilfe. Der Fonds 
soll ausdrücklich Raum für das Erproben und Etablieren neuer Konzepte schaffen. Dazu zählen 
zum Beispiel digitale Formate und Angebote und innovative Beteiligungsprojekte, mit denen 
junge Menschen aktiv an der Gestaltung ihrer Umwelt teilhaben können. Dies schließt an die Aus-
arbeitungen der AG 3: Digitales an. Digitale Transformation vorantreiben: Die Kinder- und Ju-
gendhilfe erreicht jährlich rund 20 Millionen junge Menschen und ihre Familien und wird von mehr 
als 550 Jugendämtern bundesweit getragen. Mit über einer Million Fachkräften in tausenden Ein-
richtungen braucht es eine bundesweite Digitalisierungsstrategie, um Verwaltung, Beratung, 
Kommunikation und Vernetzung zeitgemäß zu gestalten. Einheitliche Standards, Datenschutz 
und Fortbildungen begleiten diesen Prozess, damit alle Fachkräfte den digitalen Wandel erfolg-
reich umsetzen können. 

In der Kinder- und Jugendhilfe sollen Bürokratie abgebaut und Schnittstellen klarer geregelt 
werden. Durch eine bessere Abstimmung der verschiedenen Sozialgesetzbücher (z. B. SGB VIII, 
SGB IX, SGB V und SGB II) werden Zuständigkeiten eindeutiger und Reibungsverluste vermindert. 
Gleichzeitig gilt es, Finanzierungsstrukturen effizienter zu gestalten – etwa Doppelzuständigkei-
ten zu vermeiden und Mittel gezielter einzusetzen. Angesichts rasant gestiegener Ausgaben 
müssen neue Angebotsformen entwickelt werden, die wirksam und zugleich kostengünstiger 
sind. Wichtig ist auch eine vernetzte, sektorenübergreifende Zusammenarbeit: Jugendhilfe, Schu-
len, Arbeitsförderung und Gesundheitssystem sollen eng kooperieren, um lückenlose Hilfeketten 
zu schaffen. 

Verwaltung und Umsetzung des Fonds: Orientierung an der Bundesstiftung Frühe 
Hilfen 

Etablierte Strukturen nutzen: Für die Verwaltung des Fonds wird ein Modell angestrebt, das sich 
an der erfolgreichen Bundesstiftung Frühe Hilfen orientiert. Die Ausarbeitungen der AG 7 zeigen, 
dass die Finanzierung der Frühen Hilfen tragfähig ist und weiter gestärkt werden soll. Ähnlich 
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soll der Nationale Fonds Kinder- und Jugendhilfe organisatorisch als eigenständige Einheit oder 
Stiftung auf Bundesebene aufgesetzt werden, um die Mittel zweckgerichtet und mit klarer Stra-
tegie einzusetzen. Hier lassen sich unkompliziert Förderverfahren aufbauen, bei denen jede Kom-
mune einen Betrag aus dem Fonds erhält – orientiert an Kriterien wie Einwohnerzahl, Sozialindi-
katoren und spezifischen Bedarfen – und diesen innerhalb vorgegebener Leitlinien einsetzen 
kann. Wichtig ist, dass bürokratische Hürden gering gehalten werden.  Dies schließt an die Aus-
arbeitungen der AG 10 an. Die Kommunen gewinnen durch den Fonds Handlungsspielraum, den 
sie für strukturelle Verbesserungen nutzen können. Es geht insgesamt um einen Beitrag zur 
Schaffung gleichwertiger Lebensverhältnisse. 

Langfristige gesellschaftliche und wirtschaftliche Vorteile 

Gesellschaftlichen Zusammenhalt stärken: Die vorgeschlagenen Investitionen sind nicht als 
kurzfristige Ausgaben, sondern als nachhaltige Investition in die Zukunft zu verstehen. Über die 
ökonomischen Effekte hinaus bringt der Fonds soziale Gewinne. Eine robuste Kinder- und Jugend-
hilfe bedeutet, dass alle jungen Menschen – unabhängig von ihrer Herkunft oder dem Einkommen 
ihrer Eltern – faire Chancen auf Bildung, Teilhabe und persönliches Wohlergehen haben. Dies 
fördert den sozialen Zusammenhalt und die Gerechtigkeit in unserer Gesellschaft. Familien wer-
den entlastet, weil sie wissen, dass gute Angebote vorgehalten werden: von der verlässlichen 
Kita-Betreuung bis zur kompetenten Beratung in Krisensituationen. Jede heute getätigte Investi-
tion in Kinder und Jugendliche ist eine Investition in die Zukunft junger Menschen und unseres 
Landes – sei es in Form von höherer Produktivität, geringerem Fachkräftemangel oder einem de-
mokratischen Miteinander.  

Mainz, den 28. März 2025  
 
Institut für Sozialpädagogische Forschung Mainz gGmbH 
Flachsmarktstraße 9, 55116 Mainz  
madeleine.jung@ism-mz.de, hanna.sophie.schoenenberg@ism-mz.de 
 
Erstunterzeichner:innen 
Heinz Müller, Madeleine Jung, Hanna Schönenberg, Institut für Sozialpädagogische Forschung 
Mainz gGmbH 
Prof. Dr. Wolfgang Schröer, Universität Hildesheim 
Josef Koch, Frankfurt am Main 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Jugendämter (BAG J) - info@bagj.de 
 
Wenn Sie den Aufruf mitunterzeichnen wollen, dann senden Sie Name und Institution an folgende 
E-Mail: strategie@ism-mz.de  

Eine Liste der Unterzeichner:innen dieses Aufrufes finden Sie unter:  
https://www.ism-mz.de/aktuelles-details/aufruf-in-die-zukunft-der-kinder-jugendlichen-und-fa-
milien-investieren-48.html  
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Mitzeichner:innen, Stand November 2025 

Wissenschaft  
Prof. Dr. Böllert, Karin – Universität Münster 
Prof. Dr. Asbrand, Julia – Friedrich-Schiller-Universität Jena 
Dr.'in Baßler, Bianca – Rheinland-Pfälzische Technische Universität Kaiserslautern-Landau  
Prof. Dr. Beckmann, Kathinka – Hochschule Koblenz  
Prof. Dr. Betz, Tanja – Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Prof. Dr. Bollig, Sabine – Universität Trier 
Prof. Dr. phil. Böwer, Michael – Hochschule Bremerhaven 
Chamakalayil, Lalitha – Fachhochschule Nordwestschweiz 
Prof. Dr. Christiansen, Hanna – Philipps-Universität Marburg 
Prof. Dr. Cloos, Peter – Universität Hildesheim 
Prof. Dr. Domes, Michael – Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 
Ehlting, Thora – Hochschule Koblenz  
Prof. Dr. Equit, Claudia – Universität Münster 
Prof. Dr. Eßer, Florian – Universität Osnabrück 
Flack, Nina – Universität Osnabrück 
Prof. Dr. Flößer, Gaby – Technische Universität Dortmund  
Friedrich, Sören – Albert–Ludwigs–Universität Freiburg 
Prof. Dr. Frindt,Anja – Hochschule Fulda  
Prof. i.R. Dr., Gintzel, Ullrich – Evangelische Hochschule Dresden 
Dr. Gintzel, Mathias – Universität Hamburg 
Prof. Dr. Haase, Judith – Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen 
Prof. i.R. Dr. Hamburger, Franz – Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Prof. Dr. Hensen, Gregor – Hochschule Osnabrück 
Prof. Dr. Hinken, Florian – Evangelische Hochschule Berlin 
Prof. Dr. Höblich, Davina – Hochschule RheinMain 
Prof. Dr. Hogrebe, Nina – Technische Universität Dortmund 
Prof. Dr. Ilg, Wolfgang – Evangelische Hochschule Ludwigsburg 
Prof. Dr. Jagusch, Birgit – Technische Hochschule Köln 
Prof. Dr. Jann, Nina – Duale Hochschule Baden-Württemberg 
Prof. Dr. Janotta, Lisa – Universität Osnabrück 
Dr. phil. Joos, Magdalena – Universität Trier 
Prof. Dr. Kaul, Ina – Universität Kassel 
Prof. Dr. Keupp, Heiner – Ludwig-Maximilians-Universität München 
Klaes, Sophie – Hochschule Koblenz 
Prof. Dr. Klein, Alexandra – Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Prof. Dr. Klein-Zimmer, Kathrin – Hochschule Koblenz 
Prof. Dr. Klinkhammer, Nicole – Technische Hochschule Augsburg 
Prof. Dr. Köngeter, Stefan – Universität Hamburg 
Prof. Dr. Kostka, Kerima – Frankfurt University of Applied Science 
Prof. Dr. Küppers, Carolin – Technische Hochschule Köln  
Prof. Dr. Lehnart, Judith – Katholische Hochschule Mainz  
Manzel, Melissa – Universität Münster 
Prof. Dr. Marheunda-Fluidá, Fernando – Universitat de València, Spanien 
Prof. Dr. Maurer, Susanne – Universität Marburg 
Mengel, Melanie – Technische Hochschule Nürnberg Georg Simon Ohm 
Prof. Dr. Meyer, Nikolaus – Hochschule Fulda  
Prof. Dr. Motzke, Katharina – Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen 
Dr. Müller, Gabriele – Universität Tübingen  
Niemann, Manuel – Technische Universität Dortmund  
Prof. Dr. Nierobisch, Kira – Katholischen Hochschule Mainz 
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Prof. Dr. Nüsken, Dirk – Evangelische Hochschule Rheinland-Westfalen-Lippe 
Prof. Dr. Opielka, Michael – Ernst-Abbe-Hochschule Jena 
Prof. Dr. Ott, Marion – Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen 
Pilcher, Philipp – Hochschule Koblenz 
Prof.'in Dr. Puchert, Lea – CBS University of Applied Science 
Prof. Dr. Radewagen, Christof – Hochschule Osnabrück 
Prof. Dr. Rahn, Peter – Hochschule für Wirtschaft und Gesellschaft Ludwigshafen 
Dr. des. Rebstock, Lili – Technische Universität Dresden 
Prof. Dr. Ritter, Bettina – Universität Siegen 
Prof. Dr. Rosenbauer, Nicole – Hochschule Erfurt 
Dr. Rother, Pia – Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Dr. Rusack, Tanja – Universität Hildesheim 
Prof. Dr. Sandermann, Philipp – Leuphana Universität Lüneburg 
Prof. Dr. Schnorr, Vanessa – Katholische Hochschule Mainz 
Prof. Dr. Schone, Reinhold – FH Münster 
Prof. Dr. Schrapper, Christian – Universität Koblenz 
Prof. Dr. Schrödter, Mark – Universität Kassel  
Prof. em. Dr. Schruth, Peter – Hochschule Madgeburg-Stendal 
Prof. Dr. Schulz, Marc – Technische Hochschule Köln  
Schwerthelm, Moritz –Universität Hamburg 
Prof. Dr. Seibel, Marc-Ansgar – Hochschule Koblenz 
Prof. Dr. Silkenbeumer, Mirja – Goethe-Universität Frankfurt am Main 
Prof. Dr. Stieve, Claus – Technische Hochschule Köln 
Stolz, Samantha – Universität zu Köln 
Prof. Dr. Stuckstätte, Eva – Katholische Hochschule Nordrhein-Westfalen 
Dr. Stützel, Kevin – Goethe-Universität Frankfurt am Main 
Dr. Szota, Katharina – Philipps-Universität Marburg 
Prof. Dr. Täubig, Vicki – Universität Rostock 
Prof. Dr. Tetens, Jakob – IU Internationale Hochschule 
Prof. Dr. Thimmel, Andreas – Technische Hochschule Köln  
Prof. Dr. Thole, Werner – Technische Universität Dortmund / BTU Cottbus-Senftenberg 
Dr. phil. Thomas, Severine – Universität Hildesheim 
Prof. Dr. Treptow, Rainer – Universität Tübingen 
Dr. phil. Tull, Marc – Universität Trier 
Prof. Dr. Urban-Strahl, Ulrike – Freie Universität Berlin 
Prof. Dr. van Noort, Betteke – MSB Medical School Berlin 
Dr. von der Gathen-Huy, Julia – Technische Universität Dortmund 
Prof. Dr. von Langsdorff, Nicole – Evangelische Hochschule Darmstadt 
Prof. Dr. Wagner, Constantin – Johannes Gutenberg-Universität Mainz 
Dr. Wenzel, Laura – Leuphana Universität Lüneburg 
Prof. Dr. Witzel, Marc – Evangelische Hochschule Dresden 
Prof. Dr. Wolff, Mechthild – Hochschule Landshut 
Prof. Dr. Ziegenhain, Ute – Universitätsklinikum Ulm 
Prof. Dr. Zillig, Ute – Frankfurt University of Applied Science 
Dr. Zipperle, Mirjana – Universität Tübingen  
Prof. Dr. Züchner, Ivo – Philipps-Universität Marburg 

Fachverbände/ Kommunale Spitzenverbände 
AFET - Bundesverband für Erziehungshilfe e.V. – Claudia Langholz 
Bundesarbeitsgemeinschaft Bildung und Erziehung in der Kindheit (BAG BEK e.V.) – Prof.‘in Dr.‘in 

Tina Friedrich 
Bundesarbeitsgemeinschaft der Allgemeinen Sozialen Dienste (BAG ASD) – Kerstin Kubisch-

Piesk 
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Bundesarbeitsgemeinschaft Familienerholung e.V.  
Bundesarbeitsgemeinschaft Katholische Jugendsozialarbeit (BAG KJS) – Tom Urig 
Bundesarbeitsgemeinschaft Multifamilientherapie e.V. (BAG MFT) – Heidjer Schwegmann  
Bundesarbeitsgemeinschaft Offene Kinder- und Jugendarbeit e. V. (BAG OKJA) – Volker Rohde 
Bundesnetzwerk Ombudschaft in der Jugendhilfe e.V. – Björn Redmann  
Bundesverband anthroposophisches Sozialwesen e.V. 
Bundesverband Caritas Kinder- und Jugendhilfe e.V. (BVkE) – Dr. Klaus Esser 
Bundesverband privater Träger der freien Kinder-, Jugend- und Sozialhilfe e.V. (VPK) 
Bundesverband Skoliose-Selbsthilfe e.V., Kinder- und Jugendabteilung – Sarah Sals  
Careleaver e.V. – Karn Born  
Caritas in Nordrhein-Westfalen – Stephan Jentgens 
Caritas in Rheinland-Pfalz – Nicola Adick  
Deutsche Gesellschaft für Systemische Therapie, Beratung und Familientherapie (DGSF e.V.) – 

Dr. Julia Hille, Matthias Richter, Birgit Averbeck  
Diakonie Rheinland-Pfalz – Albrecht Bähr  
Evangelischer Erziehungsverband e.V. (EREV) – Dr. Björn Hagen, Carola Hahne 
Internationaler Bund (IB) – Karola Becker 
Internationale Gesellschaft für erzieherische Hilfen e.V. (IGfH), Prof. Dr. Nicole Knuth, Stefan We-

dermann 
Landesarbeitsgemeinschaft Katholische Offene Kinder- und Jugendarbeit e.V. (LAG Kath OKJA 

NRW e.V.) – Doris Schleiden  
Landeselternausschuss der Kitas in Rheinland-Pfalz (LEA RLP) – Annegret Neugschwender 
Landesverband Kinderschutzbund Nordrhein-Westfalen – Manfred Wahlhorn  
Landesverband Kinderschutzbund Rheinland-Pfalz – Klaus Peter Lohest  
Landesverband Kindertagespflege Rheinland-Pfalz e.V. – Jutta Neideck  
Landkreistag Saarland – Landrat Patrik Lauer, Susanne Schwarz  
LIGA der Freien Wohlfahrtspflege in Rheinland-Pfalz e.V. – Daniel Kieslinger  
Paritätischer Wohlfahrtsverband-Landesverband Berlin e.V. – Martin Hoyer  
Paritätischer Wohlfahrtsverband-Landesverband Rheinland-Pfalz/Saarland – Regine Schuster  
Väteraufbruch für Kinder e.V. – Der Bundesvorstand 
Verband Kinder- und Jugendarbeit Hamburg e.V. (VKJH) - Anja Post-Martens, Vera Koritensky  
Verband der Kolpinghäuser e.V. – Christina Borchert  
Verband saarländischer Jugendzentren in Selbstverwaltung e.V. (juz-united) – Alexandra Groß, 

Tobias Drumm  
Vereinte Dienstleistungsgesellschaft ver.di 
VPK Landesverband Baden-Württemberg e.V. – Alexandra Mollenkopf  

Kommunalpolitik/Jugendamtsleitungen/Verwaltung 
Abraham, Kai – Fachbereichsleitung Kinderbetreuung, Schule und Bildung, Stadt Marburg 
Baader,Thomas – Leitung Abteilung Jugend und Eingliederungshilfen, Kreisverwaltung Rhein-

Pfalz-Kreis 
Baldow, Carmen – Amtsleitung Jugend, Landkreis Nienburg/Weser 
Besenfelder, Christine – Jugendamtsleitung, Stadt Reutlingen 
Bettinger, Alf – Leitung Fachbereich Familie, Jugend und Soziales, Stadt Neustadt an der Wein-

straße 
Bodendiek, Felix – Jugendamtsleitung, Landkreis Lüchow-Danneberg 
Bopp, Daniel – Fachbereichsleitung Soziale Dienste, Landkreis Alzey-Worms  
Bothe, Iris – Stadträtin für Jugend, Bildung, Integration und Soziales, Stadt Wolfsburg 
Breuer, Stefan – Amtsleiter Amt für Familie und Jugend der Stadt Dorsten 
Bröcker, Christiane – Fachbereichsleitung Soziale Leistungen, Stadt Waltrop 
Bülter, Ulrike – Leitung Amt für Jugend und Familie - Jugendamt, Stadt Bielefeld  
Carstensen, Sigrid – Jugendamtsleitung, Stadt Flensburg 
Cazzini, Christina – Abteilungsleitung Jugendhilfeplanung Regionalverband Saarbrücken 
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Czimczik, Gunnar –Fachbereichsleitung Jugend und Familie, Stadt Hannover 
Deckert, Christian –Jugendamtsleitung, Stadt Dessau-Roßlau 
Ehl, Reinhold – Leitung des Amtes für Jugend und Familie, Stadt Coburg 
Elsner, Ludwig – Jugendamtsleitung, Landkreis Augsburg 
Fehlberg, Felicia – Stadträtin in Freiburg  
Fleischer, Frederike – Leitung Kreisjugendamt, Alzey-Worms  
Frank, Mitja – Jugendamtsleitung Stadt Baden-Baden 
Fräulin, Sarah – Kreisjugendreferat Lörrach 
Frey, Heike – Jugendamtsleitung Donnersbergkreis 
Fritsch, Andreas – Abteilungsleiter ASD, Fachbereich Bildung, Halle (Saale) 
Gaßmann, Juliane – Geschäftsbereichsleitung Jugend und Schule, Alte Hansestadt Lemgo 
Gawollek, Jörg –Jugendamtsleitung, Stadt Soest 
Gitte, Sturm –Leitung Amt für Kinder, Jugend und Familie, Bundesstadt Bonn 
Gläss, Holger –Leitung Kreisjugendamt, Rems-Murr-Kreis 
Hamerski, Andreas – Dienststellenleitung, Familienberatung und Schulpsychologischer Dienst, 

Stadt Köln 
Hamm, Silke – Stellv. Jugendamtsleitung, Jugendhilfeplanung und Controlling, Landkreis Merzig-

Wadern 
Hartmann-Mohr, Denise – Leitung Kreisjugendamt, Germersheim 
Heene, Lars – Jugendamtsleitung, Stadt Ludwigshafen/Rhein 
Herz, Joachim – Jugendamtsleitung, Stadt Augsburg 
Hillmer, Petra – Jugendhilfeplanung, Jugendamt, Stadt Paderborn 
Hinsken, Lukas – Jugendhilfeplanung Amt für Kinder, Jugend und Familie, Stadt Kempen 
Honold, Jörg – Jugendamtsleitung, Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
Hübner, Markus – Jugendamtsleitung, Stadt Neuss 
Hunzinger, Frieder –Jugendhilfeplanung Kreisjugendamt, Bad Kreuznach 
Janker, Katja – Leitung Jugendreferat, Stadt Schopfheim 
Jonas, Dominic – Leitung Jugend und Soziales, Kreisverwaltung Kaiserslautern 
Jordan, Stephanie – Stadträtin Stadt Herne  
Jung, Marvin – Leitung Amt für Kinder und Jugend 
Kantenwein, Petra –Leitung Geschäftsbereich Jugend, Landkreis Helmstedt 
Kaufmann, Alfred – Sozial- und Jugendamt, Stadt Konstanz 
Kazakob-Marsollek, Cornelia – Fachbereichsleitung Jugendamt, Saarpfalz-Kreis 
Kirchmer, Alexander – Abteilungsleitung Kreisjugendamt, Bad Dürkheim 
Klocke, Sabine – Leitung Amt für Kinder, Jugend und Familie, Stadt Ratingen 
Klockenbusch, Tim – Leitung Jugendamt, Stadt Herten 
Krahmer, Heike – Leitung Amt für Kinder, Jugend und Familie, Landkreis Erlangen-Höchstadt 
Krauth, Christine – Leitung Abteilung Soziales, Schulen und Sport, Stadt Weil am Rhein 
Krüdener, Bettina – Leitung Jugendamt, Kreisverwaltung Trier-Saarburg 
Kunze, Gunther – Fachbereichsleitung Jugend und Familie, Stadt Würzburg 
Lahner, Stefan – Jugendamtsleitung, Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen  
Lambrecht, Stefanie – Fachbereichsleitung Kinder, Jugend und Familie, Stadt Marburg  
Dr. Lammerding, Frank – Vorsitzender Arbeitsgemeinschaft der Jugendämter der Länder Nieder-

sachsen und Bremen 
Langeneckert, Karina – Direktion der Sozial- und Jugendbehörde, Stadt Karlsruhe 
Laßlop, Andrea – Amtsleitung Jugendamt, Landkreis Greiz 
Lasso, Myriam – Leitung Kinder- und Jugendamt, Stadt Heidelberg 
Lehmann, Marcus – Jugendamtsleitung Bezirksamt Mitte von Berlin 
Lehnen-Schwarzer, Georg – Jugendamtsleitung Stadtverwaltung Speyer 
Levin, Roland – Leitung Fachbereich Jugend, Region Hannover 
Martin, Christina – Leitung Amt für Familie, Kinder und Jugend, Landkreis Tuttlingen 
Martin, Frank – Jugendamtsleitung, Kreis Heinsberg 
Meyer, Vera – Leitung Jugendamt, Landkreis St. Wendel 
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Michler, Ralf – Leitung Kreisjugendamt, Merzig-Wadern 
Mölleney, Stefan - Leitung Amt für Jugend, Familie und Senioren, Stadt Fulda 
Muerköster, Marion – Jugendamtsleitung, Stadt Kiel 
Mühlbach, Maik –Stellv. Amtsleitung Kinder- und Jugendamt, Stadt Heidelberg  
Müller, Christoph – Jugendamtsleitung, Landkreis Mainz-Bingen  
Müller, Amanda – Leitung Amt für Familie und Jugend, Nürnberger Land 
Mundle, Dorothée – Jugendreferentin, Stadt Lörrach 
Munz-Weege, Ulrike –Fachdienstleitung Jugendförderung, Stadt Marburg 
Nees, Jonas – Fachbereichsleitung Jugendhilfe und Soziale Dienste, Stadt Karlsruhe 
Niederlein, Dagmar – Leitung Amt für Kinder, Jugend und Familie, Stadt Köln 
Nölke-Schaufler, Sabine – Abteilungs- und Jugendamtsleitung Abteilung Jugend, Familie und Bil-

dung, Landkreis Günzburg 
Otto, Stephanie – Stadträtin Bad Kreuznach und Jugendverbandlerin / BDP Bundesverband 
Peach, Holger – Kinder- und Jugendbeauftragter Sachsen-Anhalt 
Petzold, Monique – Leitung Jugendamt, Landkreis Bautzen  
Dr. Philippi, Andreas – Niedersächsischer Minister für Soziales, Arbeit, Gesundheit und Gleich-

stellung 
Pieper, Hermann – Jugenddezernent, Stadt Herten 
Pommeranz, Sonja – Fachbereichsleitung Jugendhilfe und Beschäftigungsförderung, Stadt Kre-

feld 
Dr. Prausa, Julia – Abteilung III - Jugend und Kinderschutz, Senatsverwaltung für Bildung, Jugend 

und Familie Berlin 
Rasch, Gerhard – Fachbereichsleitung Jugend und Familie, Landkreis Lörrach 
Ratzmann, Jörg – Fachbereichsleitung Jugendamt, Stadt Wilhelmshaven 
Reimann, Christopher-Tom – Jugendamtsleitung, Enzkreis 
Ripier-Kramer, Christine – Jugendamtsleitung Stadt Worms 
Röder, Matthias – Jugendamtsleitung Landkreis Darmstadt-Dieburg 
Rechtsanwalt Röthlingshöfer, Ingo – Bürgermeister und Jugenddezernet a.D., Neustadt an der 

Weinstraße 
Schaefer, Bernd – Jugendhilfeaussschuss Stadt Paderborn 
Dr. Schäfer, Peter – Leitung Jugendamt der Stadt Mannheim  
Schallenberg, Angelika – Fachdienstleitung Jugendamt, Regionalverband Saarbrücken  
Schiffer, Beate – Beigeordnete i.R., Hattingen, Heiligenhaus 
Schimkowski, Julian – Fachbereichsleitung Kinder, Jugendpflege und Familie der Stadt Brühl 
Schlüter, Kerstin – Jugendamtsleitung, Stadt Osnabrück 
Schmidt, Dorothee – Leitung Kreisjugendamt, Roth 
Schmidt, Peter –Kreisbeigeordneter Kreisverwaltung, Landkreis Kaiserslautern  
Schmiel-Richter, Angela – Fachbereichsleitung Jugend, Landkreis Göttingen 
Schneiderwind, Sandra – Jugendamtsleitung, Stadt Herzogenrath 
Schön, Markus – Stadtdirektor der Stadt Krefeld, Geschäftsbereich Bildung, Jugend, Arbeit, Sport, 

Migration und Integration sowie Vorsitzender des Beirats des Dialogforums „Bund trifft kom-
munale Praxis“ im Deutschen Institut für Urbanistik (DIFU) 

Dr. Schröder, Kerstin – Jugendamtsleitung, Stadt Nürnberg 
Schröder, Dirk – Abteilungsleitung Jugend und Familie, Niedersächsisches Sozialministerium 
Schumacher, Felix – Jugendreferat Grenzach-Wyhlen  
Slabon, Sonja – Amtsleitung Jugend und Familie, Stadt Unna 
Speier, Bettina – Stellv. Fachbereichsleitung Jugend, Stadt Moers 
Sprößler, Christel – Jugend- und Sozialdezernentin, Landkreis Darmstadt-Dieburg 
Stadler, Christine – Jugendamtsleitung Kupferstadt Stolberg 
Steiner, Ludwig – Direktor Referat Jugend und Sport, Stadt Kaiserslautern 
Stelzmann, Sabine – Leitung Kreisjugendamt, Rosenheim  
Terschüren, Andrea – Fachbereichsleitung Jugend und Bildung, Kreis Segeberg 
Teubert, Anne – Jugendamtsleitung, Stadt Paderborn 



 
10 

 

Thomsen, T. – Fachdienstleitung Allgemeine Soziale Dienste 
Varga, Katharina – Leitung Geschäftsbereich Jugend, Stadt Wolfsburg 
Vetten, Annette – Fachbereichsleitung Bildung, Familie und Soziales, Stadt Lehrte 
Wesche, Andreas – Jugendamtsleitung, Stadt Marl 
Wietoska, Kirsten – Fachbereichsleitung Kinder-Jugend-Familie, Stadt Herne 
Wolf, Marc – Leitung Jugend und Soziales, Kreisverwaltung Kusel 
Zemsky, Michael – Bereichsleitung Jugend und Familie, Jugendamt Stadt Castrop-Rauxel 
Zilling, Maik – Fachdienstleitung Jugendamt, Landkreis Peine 

Vereine/Einrichtungen/(Einzel-)Personen 
Adolf, Cornelia – FAN FamilienANlauf e.V. 
Dr. Alsago, Elke – Vereinte Dienstleistungsgewerkschaft ver.di 
Artschwager, Lisa – Waldhaus sozialpädagogische Einrichtungen der Jugendhilfe gGmbH 
Asci, Mehmet – LebensWelt für interkulturelle Jugendhilfe gGmbH 
Bäuerle, Diana – LBZ St. Anton, Riegel a.K. 
Beck, Harald – Dinglinger Haus, Evangelisches Kinder- und Jugendhilfezentrum e.V. 
Berner, Roland – Linzgau Kinder- und Jugendhilfe e. V. 
Binder-Frisch, Jens – Einrichtungsleiter/Vorstand von Michaelshof-Ziegelhütte e.V. 
Dr. Borchert, Jürgen – Hessisches Landessozialgericht in Darmstadt, VRLSG i.R. 
Borchert, Christina – Katholischer Arbeitskreis für Familienerholung e.V. 
Brand, Rebecca – Kreiselternausschuss der Kitas im Landkreis Bad Kreuznach (KEA KH) 
Brönner, Ann-Kathrin – Evangelische Gesellschaft Stuttgart e.V. 
Brose, Kathrin – Verfahrenslotsin Jugendamt Porta Westfalica 
Burdukat, Tobias – YOPE gGmbH / TH Nürnberg / HTWK Leipzig 
Chladek, André – Qualitätsentwicklung Fachdienst Jugend Osnabrück  
Dietrich, Hanna – Caritasverband für die Diözese Trier / C-LAG KJH Saar 
Dörnemann, Marina – Geschäftsführung, Marburger Wandkindergarten e.V./ Buntsprechte Cap-

pel e.V. / Kinder- und Jugendhilfe Marburg e.V. 
Dressler, Meike – Sozialpädagogische Alternativen e.V. 
Engel, Sven – Verein für Körper- und Mehrfachbehinderte Mainz e.V. 
Engler, Ruth – Kinderhaus St. Raphael e.V. Freiburg 
Englisch-Grothe, Claudia – Bonny5 - Kinder- und Jugendhilfe in Paderborn 
Entzmann, Stefanie – Franz von Assisi gGmbH 
Fäcknitz, Sebastian – CHAMÄLEON Stralsund e.V. 
Feindel, Marco – Zentrum für Arbeit und Bildung Frankenthal gemeinnützige GmbH 
Flinspach, Bahar – pro juventa, gemeinnützige Jugendhilfegesellschaft mbH, Reutlingen 
Dipl.Päd. Fräulin, Christina – Leiterin der Volkshochschule und der Jugendarbeit in Kandern 
Fritz, Werner – Jugendhilfe Creglingen e.V. 
Fürstenberg, Merlin – Leitung nationale Projekte, ora Kinderhilfe international e.V., Berlin 
Gerlich, Daniel – Pädagogischer Geschäftsführer der Von Stulz-Schriever´schen Stiftung Baden-

Baden 
Gielsdof, Antje – Schulbegleitung AuNo gGmbH 
Gluch, Alexander – BASE Jugendhilfe gGmbH 
Glück, Volker – Schulsozialarbeit - DRK Kreisverband Freiburg 
Godeck, Patrick – Limburg-Weilburg  
Groß, Angelika – Help a Child e.V. 
Gschwendtner, Agnes – Katholische Jugendfürsorge der Erzdiözese München und Freising e.V., 

Salberghaus 
Haas, Jürgen Giorgio – Direktor Kinder- und Jugendpädagogische Einrichtung der Stadt Köln 
Hagner, Martin – Gesamtleiter für das Josefsheim Wartenberg 
Dr. Hamberger, Matthias – kit Jugendhilfe, Tübingen 
Hase, Andreas – Familienerholungswerk der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
Haug, Thomas – Schulsozialarbeit des Diakonischen Werks im Landkreis Lörrach 
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Hauser, Sarah – Waldhaus Soz. Pädagogische Einrichtung der Jugendhilfe 
Dipl.Psych. Henning, Holger – Dinglinger Haus, Evangelisches Kinder- und Jugendhilfezentrum 

e.V. 
Herde, Leonie – Jugendhilfe Am Rohns 
Herzog, Lucas-Johannes – ehem. Abteilungsleiter Erziehungshilfen Jugendamt LHS Stuttgart 
Hocke, Martina – Tritta* Verein für feministische Jugendarbeit e.V. Freiburg 
Holland, Matthias – MUTABOR - Mensch & Entwicklung gGmbH 
Holst, Nils – Jugendamt Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin  
Horcher, Georg – Sozial- und Jugendamtsleiter Kreis Offenbach i. R. 
Hünnemeyer-Weber, Franziska – Spieloffensive unter der Trägerschaft vom Forum-Weingarten 

Freiburg e.V. 
Jäger, Sebastian – Albert-Schweitzer-Familienwerk Rheinland-Pfalz/Saarland  
Janßen, Lorrie – AG Mädchen* Freiburg - für eine geschlechtergerechte Jugendhilfe  
Jennes, Irene – SOS-Kinderdorf Pfalz, Eisenberg 
Kälble, Fritz – Jugendforum Herdern e.V. 
Kalk, Cornelia – Neues Wohnen im Kiez GmbH 
Kamenowski, Simon – Kaufmännischer Geschäftsführer der Von Stulz-Schriever´schen Stiftung 

Baden-Baden 
Kargel, Jennifer – Kinder- und Jugendhilfe St. Hildegard 
Kaufmann, Benjamin – Kindersolbad gGmbH 
Keller, Beate – Städtische Kindertagesstätte Steinkaut 
Kettemann, Bea – Psych. Psychotherapeutin für Erwachsene und Kinder, KJ-PAM 
Kiefer, Simon – pro juventa, gemeinnützige Jugendhilfegesellschaft mbH, Reutlingen 
Kistner, Günther – Spiel- und Sozialpädagoge 
Kläger, Catrin – Mokka e.V. 
Knodel, Jürgen – Stiftung Tragwerk Kirchheim unter Teck 
Kraus, Peter – AGNES Fördernetzwerk  
Krause, Michael – Ev.-luth. Jugendhilfe Bockenem e.V. 
Krehl, Stefan – Wohlfahrtsgesellschaft "Gut Hellberg" mbH 
Kumberger, Katrin – Startklar Soziale Arbeit Rosenheim-Ebersberg 
Künstler, Sylvia – Verein für Psychoanalytische Sozialarbeit Rottenburg-Tübingen e.V. - Ge-

schäftsführung und 1. Sprecherin des Vorstands 
Kurth, Thomas – Geschäftsführung junikum - Gesellschaft für Jugendhilfe und Familien St. Agnes 

mbH 
Langenohl, Sabrina – InKuL 
Dipl. Päd. Lattschar, Birgit – Vorstandsvorsitzende Heilpäd. Kinder-und Jugendhilfe Oberotter-

bach e.V. 
Leitner-Sautter, Annette – Waldhaus Hildrizhausen 
Lieb, Manuela – Wirbelwind Reutlingen e.V. – Gegen sexualisierte Gewalt in Kindheit und Jugend 
Löffler, Philipp – Waldhaus sozialpädagogische Einrichtungen der Jugendhilfe gGmbH 
Luft, Harald – SEPIA GbR ambulante Familienhilfen Speyer 
Mages, Karina – Herzensstürmer gGmbH 
Mollenkopf, Alexandra – flink+fleißig GmbH 
Moog, Michael – Trias systemische Sozialarbeit GmbH 
Mrad, Tamara – Tritta* Verein für feministische Jugendarbeit e.V. Freiburg 
Nock, Maria – Fachdienst Kinder, Jugend und Familie im Caritas-Zentrum Berchtesgadener Land 
Nowatius, Ute – Sozialpädagogische Lebensgemeinschaft in eigener Trägerschaft 
Obermaier, Petra – Caritas Bad Reichenhall 
Oster, Hartmut – Kinder- und Jugendhilfe Schloss Hamborn, Rudolf Steiner Werkgemeinschaft 

Schloss Hamborn e.V.   
Pachner, Kyra – Blauer Elefant - Kinderschutzbund Landau 
Dr. Pamme, Hildegard – Münster 
Pantelias, Nicola – Supervision Hamburg 
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Paulsen, Sebastian M.A. – Verein zur Förderung junger Menschen e.V. 
Peplies, Nina – Kindertagesstätte – Ilse Staab 
Perach, Thilo – Trias systemische Sozialarbeit GmbH 
Potyka, Thomas – Sozialarbeiter 
Raab-Zell, Sabine – Regionalleitung und stellvertretende Geschäftsbereichsleitung Familien- und 

Soziale Hilfen Stiftung Kreuznacher Diakonie 
Rauhut, Sabine – Help a Child e.V.  
Reindl, Axel – Gesamtleitung, St. Johannisverein Eggenfelden e. V. 
Dr. Reissen-Kosch, Jana – Caritasverband für das Bistum Aachen e.V. 
Ries, Matthias – Leiter Aufgabenfeld Kinder- und Jugendhilfe, Stiftung St. Franziskus 
Röckle, Jochen – Lichtblick gGmbH Bretten 
Roemer, Helmut – Waisenhausstiftung Freiburg 
Rolletschek, Katja – Neues Wohnen im Kiez GmbH 
Roth, Claudia – Schwangeren-und Schwangerenkonfliktberatung der Diakonie Hessen-Nassau 
Roth, Mara – SkF Freiburg e.V. 
Rotter, Lena – Sonderpädagogische Kleinklassen, tandem BTL gGmbH 
Rubbert, Birgit – CHAMÄLEON Stralsund e.V. 
Rupp, Martin – Stv. Team- und pädagogische Leitung der Jugendarbeit und Leitung der Mobilen 

Jugendarbeit, Dieter-Kaltenbach-Stiftung 
Scharf, Jens-Uwe – Abteilungsleitung, Caritasverband für das Erzbistum Berlin e.V.  
Schempp, Rolf – Amt für Kinder, Jugend und Familie, Stadt Freiburg 
Schirp, Jochem – Marburg 
Schmidt-Brauch, Christine – Schulsozialarbeit - Caritasverband Freiburg-Stadt e.V. 
Schott, Sandra – Jugendamt Saarpfalz-Kreis 
Schulz, Hartmut – Jugendamtsleitung Kassel 1978-1990 
Schumacher, Regine – LuCa Heidelberg e.V. 
Senatore, Giulia – Spieloffensive unter der Trägerschaft vom Forum-Weingarten Freiburg e.V. 
Sobolewski, Nadine – Socianos Kinder- und Jugendhilfe Berlin 
Spitzley, Reinhold – Paritätischerr Regionalsprecher (Region Trier) 
Staenke, Mathias – Nachbarschaftswerk e.V. in Freiburg 
Stein, Monika – bsj Marburg 
Dr. Steinbacher, Elke – Sophienpflege – Evang. Einrichtungen für Jugendhilfe Tübingen e.V. 
Steinmüller, Margarete – Landratsamt Rosenheim 
Stockmaier, Joachim – Kinderabenteuerhof Freiburg e.V. Mitglied im Bund der Jugendfarmen und 

Aktivspielplätze 
Stollenwerk-Blaschek, S. – Moki-Familienbüro Monheim am Rhein 
Strasser, Carolin – Kath. Beratungsstelle für Eltern, Kinder & Jugendliche, Alsdorf 
Strecker, Christian – Kreiselternausschuss der Kitas im Landkreis Südliche Weinstraße (KEA 

SÜW) 
Tag, Sylvia – Pfarrerin der Ev. Kirche in Freiburg 
Tänzer, Nadine – JHS Wörrstadt, Kinder-und Jugendhilfe St. Hildegardis gGmbH 
Tenhumberg, Mario – Geschäftsführung Kiwo Jugendhilfe gGmbH/ St. Josephs- und Gertrudis-

Stiftung (Vorstand) 
Dr. Teuber, Kirstin – Sozialpädagogisches Institut, SOS-Kinderdorf e.V., München 
Thaleikis-Carstensen, Ute – Bereichsleitung Fachstelle Pflegekind, Kiwo Jugendhilfe gGmbH in 

Dülmen 
Tiesmeyer, Luca – Student Hochschule Osnabrück 
Volljuristin Ulrich, Stefanie – Constitutional Coaching 
van Woundenberg, Johannes – Sozialtherapeutische Jugendarbeit e.V.  
Völcker, Claudia – Diakonissen Speyer  
von der Dellen, Olivia – Geschäftsführung, Hilfe zur Selbsthilfe gGmbH 
von Pirani, Uta – Jugendamtsleitung Charlottenburg-Wilmersdorf von Berlin a.D. 
Vorwerk, Wolfgang – Leinerstift e.V. 
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Wagner, Nadine – Jugendamt Berlin 
Warnecke, Jenny – Interkultureller Verein FAIRburg e.V. 
Weber, Volker – Fazit Jugendhilfe, Pforzheim 
Weller, David – Regionalverband Saarbrücken 
Wieda, Christina – Bildung und Next Generation - Bertelsmann Stiftung 
Wiedenhöfer, Bodo – St. Josef gGmbH/ St. Canisius gGmbH/ Franz von Assisi gGmbH 
Wolterstorff, Katja – Trias systemische Sozialarbeit GmbH 
Albert-Schweitzer-Kinderdorf Berlin e.V. 
Caritasverband für das Erzbistum Paderborn e.V.  
Kinderschutzbund Kreisverband Ahrweiler e.V. 
Kinderschutzbund Kreisverband Cochem-Zell e.V. 


